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No. 53. Bekanntmachung de« Staat -Ministerium» vom 22 . Januar
1870, b treffend die Besetzung der Subalternstellen de»
Civilstaat - dienste».

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
» Nachdem durch tz . 6 de» Bundeßgesetze» vom 5.
n Juni v . I ., betreffend die Portvfreiheiten im Gebiete
,, de» Norddeutschen Bunde» , mit allen bisher gewähr»
„ ten Portosreiheiten auch diejenige der Zeverschen Er»
ir sparungicaffe aufgchod ! » worden ist, ist der Provisor der
„ f Zeverschen ErsparungSrasse , Stadtcämmerrr Krahnstöver

in J - ver, rrmächligt worden , da » im birecten Verkehr
,, der Einleger mit der ErsparungScaffe sür Einlagen er»
g wachsende Porto nebst Ass ruranzgtbühr aus die Er¬
ft sparung - casse zu übernehmen , so daß solche direkte
,i Sendungen von Einlegern nach wie vor unsrankirt

erfolgen , dürfen , während all - direkte Xbsendungen
,j von der Casse au» stet » frankirt « erden effertuirt

werden.
Für die Sendungen Seiten » der Arrnenromwis«

slvnrn bleibt die Vorschrift de » § . 10 der Landesherr»
- lichrn Bestimmungen über dir Zeversche Ersparung » ,

kaffe, wonach da » etwaige Porto sür Urbersendung der
7 Gelder der Armenkasse zur Last fällt, in Kraft.
^ Oldenburg, 1870 Januar 27.

Commission für Verwaltung der Fond » und milden
^ Stiftungen.

E r d m a n n.
sft Vor einiger Zeit find zu Sande

». «ine große Rolle feine» Leinen, und
g, d . eine große rothgrblümke Tischdecke

mit Beschlag belegt worden und ist indirirt , daß die»
selben gestohlen sind . Wer über den Eigenthümer

, , dieser Sachen Auskunft geben kan«, wolle solche» mir
»der der nächsten Polizeibehörde mittheilen.

^ Varel, 1870 Febr. 3.
Der Staatsanwalt.^ Deeken.

— ^ Kühl ».
In der Nacht vom 31 . Janu «r/1 . Febr. d. I.

Pnd zu Husum «u» eine« Backhaus« «me leinen«
Deck« (s. g. Segel) von einem Korbwagen und «in

kleiner Sack mit weißen Gänsefedern gestohlen. DrS»
gleichen in derselben Nacht daselbst au » einer Scheune
drei lebendigeweißeGänse.

Barel, 1870^ Febr. 4.
Der Staatsanwalt.

3 . V.
Hemke n ._

K ü b l e.
Am 21 . d . Mt » , find zu Wangerooge 16 Stück

ostserifche tannene Balken, 32 —50 Fuß lang und
10 bi» 11 Zoll stark, sämmtlich durch den Namen
» Olsrsnioa" gezeichnet, angetrieden und geborgen.

Die unbekannten Eigenthümer werden hiedurch
aufgefordert, ihre Ansprüche gegen den 1 . März d . Z.
anzumrldrn und nachzuweisen , widrigenfalls ander»
weitig über die geborgenen Balken verfügt werden
wird.

Jever , 1870 Januar 31.
Verwaltungsamt.

v . Heimburg.
Laut ».

Jmmobil -Verkauf.
In Eonvoeation-sachrn

betreffend die von dem Magistrate der Stadt
Jever, al» Verwalter der Currenderasse da»
selbst , zu verkaufenden , zu dieser Casse gehö¬
rigen , im Moorlande bei Jever belegen »«
Landstücke,

sollen die in den Prorlamen de » Amtsgericht» vom
31 . Oktober v . I . erwähnten Immobilien am

Donnerstage , den 3 . März . d . I.
Nachmittag» 4 Utzr in de » Wiith » Ehr. Rudolphi hie»
selbst Hause abermals zum Verkauf aufgesetzt werden.

Wenn annehmbar geboten wird , wird der Zuschlag
ertheilt werden . Ein fernerer Aussatz wird nicht
stattfinden.

Amtsgericht Jever, Abth. 1. , 1870 Februar 3.
Driver.

_ _ Albere.

Verpachtungen.
Folgende Landstücke der Frau Wittwe Mettcker

relp. der Hrn . B »br . M - ttck r, welche in den letzten
Jahren von dem Pferdehändler Hayen benutzt wor»
den, al» :

1. 6'/« Matten Lande » , in zwei Stücken hinter dem
Dünkagel am Moorwarser Wege und an der
Eoauffee bei Jever belegen,

2. 4 ' /« Matten Lande», in zwei hinter einanderam
Moorwarfer-Wege brlegenen Stücken,

3. 2 '/» Matten Lande», da» erste Stück der gleich
hinter dem Dünkagel an der Chaussee belegen «»
beiden Stückländereirn,

sollen zum wechselswcisen Gebrauche al» Fmn» und



MLHr-LanÄ, MM « ntzliU «uf »äch- eu » M. «usmch.
rere Jahre an» ^
Mittwoch , st. d. M . , Abends 6Uhr,
ln dev Gastwirth » G . N . RemmerS hikselbst Behau»

fung meistbietend zur Verpachtung auSgrboten » erd«».
Im obigen Termine wird Unterzeichneter eben¬

falls seine t» brr Nähe de« HsskSwegc « »aiJevep te.

legenen drei Landstücke , groß 6 , 4 >/ , und 2 Matke »,
zur Benutzung als Fennland , zum Autritte auf näch¬

sten Mat , zur Verpachtung auSbietrn.
Pachtliebhaber werden einzeladen.
Jever , 1870 Februar 1.

v. L ö l l n.

Am LL . Februar , Abends 6 Uhr,
sollen in G . M . RemmerS Hause einige Albert Iben»
« eckrr und Schuläcker abermals zur Verpachtung auf.

gesetzt werden.
Jever , 1870 Februar 5.

Krahnstöver.
Weil . I . D . Herren « rben wollen ihr Hau » bet

Oldorferwarse , zu 2 Wohnungen eingerichtet , nebst

Gartengrund , auch 1 »/ , Matten Land, im Grünen

belegen , und IV » Matten Pflugland am

Sonnabend , den 12 . Februar d. I .,
Nachmittags 5 Uhr,

in Eden » WirthShause daselbst öffentlich verheuern,
wozu Liebhaber rtnladet

_ « . M . L a d d t k e n.

Der dem Herrn Oberförster FrerichS zu Cloppen¬
burg gehörrndw , in der Nähe von Jever belegen« »

beiden hinter einander liegenden Landstücke, groß zu¬
sammen 8 Matten , welche in den letzte« Jahren von
de« Proprietair König benutzt worden , sollen am

Sonnabend , den 12 . d . Mts .,
Abends 6 Uhr,

in dt » Gastwirths G . M . RemmerS Hitselbst Behau¬

sung, zum Antritte auf nächsten Maß auf mehrere
Jahre zum Gebrauche als Grünland zur meistbieten¬
den Verpachtuag auSgrbatrn werden.

Pschtliebhaber werden ringelädeu.
Jever , 1870 Februar 3.

v. Söll ».

Le « Landwirth Ollmann Feeken Oitmann » zu
LlrintengShausen will von seinem daselbst belegen ««

Landgute ein 5 Watten große» Landstück im Minser
Hammrich aus 6 Jahr « zur Benutzung als Pflugland

am 12 . Februar d . I .,
Nachmittags 5 Uhr , im PetsrL ' schen Gasthaus « hie-
selbst öffentlich mrtstbirtend verpachten.

Pachtiiebhaber werden einzeladen.
Hvlhknkirchrn, 1870 Februar 7.

_ _ O l t « a n n ».

Bergantungen.
Schweine-Verkauf.

Der Handelsmann Ommo Eiben Harm » zv Ut¬
tel läßt am

nächsten Donnerstag , den ID. d.
M ., Nachmittags 1 Uhr,

ln des Gastwirth » Friese zur Höhenluft hitsrlbß Br»

Hausung

ca. 40 Sttii!
große «.kleine!
Schweine be¬
ster Race

auf Zahlungsfrist Meistbietend verkaufen.
Ka « f!iebhab ?r werden einzeladen.
Jever , 1870 Februar 3.

_ _ v . Cölln.

Herr Gutsbesitzer
^

Baader läßt dir Holzvrrgaiü
tung in seinem Gehölze zu Moorwarsen

am Montag , den 14 . Februar d
I ., Morgens 10 Uhr ansangenh

fortsetzen.
tz« komme« zu» Berks uf:

einige hundert schwere Eichen , Buchen uii
Tannen , verschiedenes Nutz- und Brennhetz
such 100 - Haufen Bicken -Schlagholz.

Bedingungen wie früher ; Zahlungsfrist 6 M »«,,
Jever , 1870 FeSr . «.

In Auftrag:
_ _ Fi « men , SiKür.

Der HauSmann ^ öhsnn Schipper zum Sand«
Srlzrvgroden läßt am Dienstag und Mittwoch , i«

15 . und 16 . Februar d. I .,
jedeSmal Nachmittag » I Uhr anfangend , iu sei«
Behausung

1 Schimmelstute , 10 Jahre alt,
3 Milchkühe,
2 Ackerwagen, I Radpflug , 2 Sggrre, 1 Rul
brrtt , I Kruchtwehrr mit Sieben , 1 DrrschM
1 Schnreschlitten , 2 lederne Pferdegeschirr «, «
von 1 mit Neufilberbrschlag , 2 HSckselladen,i
Karnrad , 1 Buttrrkarne , 2 Rahmfässer , «ich
Milchballien , 4 Milcheimer , 4 Pumprimer , >:
Jagdflinte , 1 Jagdhund;

ferner : 2 schöne Kleidrrschränk «, 1 modernen W
schrank mit Spirgelwänden , 1 Mahagoni ii
nenfchrank , 2 do. Sopha , 2 do . Kommoden, 5
do . Stühle , 2 d» . Svphstische , 1 do. RLHtist
2 eichene Tische, 1 Waschtisch, 3 große Spirzi
wovon 2 mit Goldrahmm , einig « Schildere!«
1 HauSuhr , 1 Spieluhr , 1 Dutzend RohrM
2 d» . Lehnstühle , 1 nrurn Küchenschrank, >
Grützkiste, I große Sptckkiste , 1 Tellerbort;

sodann : 4 vollständige Betten , 1 neue» ungeßvM
do , 4 Bettstellen , w?vsn 1 mit Springsed«
Matratze, 100 Psd . reinen Flach», 3 coaixlt
Kaffee- und Theo - Servicen , 1 neuen Kechhni
mit Töpft « und Kesseln und andere Küchch'
räthr , 2 kupferne Kessel und Andere » mehr

auf Zahlungsfrist meistbietend durch br r Unterjch
nrten »« kaufen , wozu Käufer hirmit eingeled«
werden.

Marienstrl , 1870 Kehr. 1.
Elben, « uct .^^^ llken-Auclwn

zu Horumersiel.
Wr Rechnung dessen, den eS ü»

r



geht, soll dir drrrttS in Nr. iS und
ßjr. 16. d . Bl . annoncirte 8 « düng
Dalken , bestehend in:

64 Stück ostseeischen Sägebän¬
ken, bestes Kronyolz, verschiede¬
ner Länge, von " /12 bis
Zoll stark,
34 Stück dito HauSbalkm, sog.
MauerlMen , rn Länge» bis z«
All Fuß,
11 Stück eichenen Balken ver¬
schiedener Länge und Stärke,

am Donnerstag , den LN.
Februar d . I . , Nachmit¬
tags prücise 1 Uhr an¬
fangend,

zu Horumersiel aus dem Lagerplatze
bei einzelnen Stücken öffentlich meist¬
bietend mit Zahlungsfrist verkauft
werden.

Wiarden , 1870 Febr . 6.
Wammen.

toWmlivnek.
Bestellungen auf

gemahlene Kreide
bitte mir baldigst zugrhen zu lassen. Dieselbe wich
nach sidem beliebigen, an derEhaussie delegene« Orte
ZeverlandS franco geliefert,

hookstel, S . Februar 1870.
G F F o o k « « .

LpLSLsj » « » ,
süße Messina-, in schöner Joucht , empfiehlt

St . AnnenstraHe. 8 . G . Andrer.

Hohenkirchln. Rothe u. weißeKleefaat
in neuer Waare empfing und empfiehlt

T .
'S . M r it ir r m.

San ^e . Freitag , den M . Ahr^
rvM 8 k»8tm

Schem^riW 4 GasthauLe.
de . .werden MaMhrt.

rn
Fremde . . ,;
Es ladet fteun' ein

die Direktion.
WOr « reinshchrMchidt» « Oh . Th« n « chlftrhU

Bk. Annrnstraßr. « . » . » mdree.
Gesucht.

Aus Ostern »in Lrhrldng.
Jever, 187S im Februar.

I . H . Juns ^sei,,
« Ne».

Dilrttanten -Thratrr
in Sillenstede.

Wist* Letzte Vorstellung.
Frritag , dev II . Kebrusr 1870,

Ein Pistolenschuß.
LustsMl Ln 1 Aufzuge von Angrly

Hierauf:

Nur keinen Miethscontract.
Original - Posse in 1 Alt von Salingrü.

Zu« Schluß:
8vi « « Mrlttv,

«der:
Amerika und Span- au.

Schwank in 1 Act von E . Pohl.
CasfeupreiS : 5 Sge . Kinder di« Hälfte.

LaAaröffnunz 6 Uhr . Anfang 6>/ , Uhr.

Sonntag , de« 13 . Februar , wird eine Wieder¬
holung obiger Vorstellung stattfinden , und «vjch an
beiden genannten Tagen zu zahlreiche« Besuche freund-
lichst ringäüdrn.

._ D . D »N.
Mittwoch, den 9 . d . M .,

Herren - und DameneUzh,
wozu sreundlichst rinladet

Wiefels._ F . T . S e e tz e n.
Am 13 . FebruarBall für junge Leute,

wozu freundlichst rinladet
Kaiser«!. Joh B . RemmerS.
Soatnlag , dan 13. d . M. ,

"

Tanzmusik
bei k . Mstenst ekk M Jnhauserfiel.

Sonntag , den 13 . Februar,

Tanzmusik
bei Wilh . Popken in Fedderwachen.

. Mn Sonntag , Dm 13 . Februar̂
"

Tanzmusik
^ Hä 'S » - . Dm -n -e « M « Glattz.

Von dem ArdeUer Johann S . Fedd -rinann zu
Schoost kaufte ich «in vollständiges Bett , « inen Klei-
d-uschravk , MeMock , Mai Kisten , zwei Kefieekannr«,
sich« Stühle , » Mort , einen Tisch, zwei Koch-
ISpfr, änen Theekeffä , ri„ c Kuchempfanwr, eanr Heerd.
kette, acht Paar Lassen , eine Lange, einr Aschschaufrl,

OknevLLorfkchsttL -ein Schaf und MmmtlicheKleidungs¬
stücke . Dich« Stchhen HÄbr ich dem Arbeiter Fcdder-

- mawn «instmeilrn zum M,brauch überlassen, und warne
hiemit vor dem Ankauf derselben.

Schoost. _ Borchert Jacob «.
Aule mehlig« Kartoffeln , grüne und graue mür-

bekochend« Erbsen , do . weiße Bohnen und Linsen find
zu haben bei

Wk. V. F i m » « a.



A
usverkauf

LLNLKv Vrvisv

Großer

Am 8 . ö «- Ä ! . begann mein diesjähriger

sämmtliche dazu auSgelegte Waaren find
auffallend unter Preis und wird daher einem Jeden Gelegenheit
gegeben , billig zu kaufen ; ich mache namentlich anfmerksam auf

8/4 breite feine schwarze Tuche , Pr . Elle 1 Thlr . 5 Gs .,
^ breite schwarze und coul . Buckskins , Pr . Elle ITHlr . 5 Gs .,
sehr hübsche Kleiderstoffe , pr . Elle 2^ Gs .,
5/4 breite Cattune , pr . Elle 3 Gs .,
hübsche Druckcattune , pr . Elle 3 Gs .,
schwere Bettdrelle , pr . Elle 5 Gs . ,
weiße Gardinenzeuge , pr . Elle 3 Gs .,
große , rothe wollene Tischdecken, k 1 Thlr . 10 Gs . ,
gute Hausmacher - Leinen , pr . Elle 5 Gf . z
Baumwollen -Leinen , pr . Elle 2 Gs . z

ferner : eine Parthie Drellsachen , als:
Gedecke mit 6 und 12 Servietten,
Tisch -Tücher in jeder Größe,
Servietten und Handtücher.

S

Fedderwarden.
Koopmann Cohn.

Gegen jede Art Husten , Heiserkeit , Verschleimung,
sowie gegen dir vielen ähnlichen »Kinderkrankheiten * zieht eS nichts Bessere» al» den

Schlesischen Fenchel-Honta -Extract
von kroll Srvvzvda in kreslau , welcher allein acht zu hohen ist hei A . G . Andrer in Jever.

An noch nicht vertretenenOrten werden soliden, aufReferemen gestützten Firmen Niederlagen übertrag»

Epileptische Krämpfe (Fallsucht)
heilt brieflich der Spezialarzt sür Epilepsie Do clor 0 . lillllsek in Berlin,

Mittelst » . 6. — Bereit» über Hundert geheilt.
Gejucht.

Auf Mai eine Haushälterin . Gut « Aengniffe
» erden verlangt.

Vutzwei, Kirchspiel Sengwarden.
Ehr. Harken.

Gute GartrnsätttereirN sind zu haben bei
Silke « erriet»

_ zu Rü- erfiel.
Au verkaufen . Ein fette» Schwein.
Berdumer-Oberdeich . E. SS. Ariern»



La Mala Misch -Extract,
bereitrt von ,A . BeniteS öe Co . in Buerros-Ayres.

Grnrral - Consignatair für drn europäischen Kontinent
I . A . - e Mot,

Konsul der argentinischen Republik in Brüssel.
Analystrt und approbirt durch die Herren Professoren der Ehemie

I . B . Depaire und Th . Jourct in Brüssel.
Mitglieder des obersten SanitätS -Rathe » in Belgien.

Vollständige Reinbeit und ausgezeichnete Qualität garantirt.
Vortheilhast für Hauöhal - Die Unterschriften obiger
wngen , Reisende u s w . Professoren befinden sichDer Prospekt wird auf Ver - '

.
langen gratis verabfolgt . auf jedem Topf.

Fabnk Erichen.
Haupt -Depot in Hannover bei Rump S5 Lehners.

Haupt - Agenten für Hannover , Oldenburg und Bremen.
Detail -Preise.

1 engl. Pfund -Topf V» engl . Pfund -Topf
t Tblr . 3 . 5 Sgr . ä Thlr . I . 20 Sgr.

V« «ngl. Pfund -Topf ' /» -ngl . Pfund - Topf
i 27 »/ , Sgr . L 15 Sgr.

Zu haben in den meisten Handlungen und Apotheken.
Detail - Verkauf für Jever bei den Herren:

_ Hosapotheker Müller und Apotheker Meents ._

WN8MWWS

Dir Oamp - Cbocoladen von Franz Stoll-
werck und Söhne in Köln » Rh . find ga¬
rantirt rein , ohne jegliche» Surrogat . Die Ta¬
fel Cbocoladen sind vrrsiegelt und tragen aus der
Etiquettr nrdige Fabrikmarke , worauf man ach¬
ten wolle. Die courantestcn Sorten sind auf
Lager;

Zn Jever b - i F . Westerhansen und G
M . Hitlers Wwe . ; in Carolinenstel bei
Joh . Meents ; in Esens bei Baumfalk,
in Hohenkirchen bei I . H . Hicken ; in
Wittmnnd bei Th . Schmidt.

Da » von dem Schmieden ; ,ister Gerde» bewohnte,
an der Osterstraße Hieselbst belegen» Hau » habe ich in
Auftrag zum Antritt auf den 1 . Mat d . Z . entweder
zu verkaufen »der zu verpachten.

Kauf » bezw . Pachtlirbhaber wollen sich bald bei
mir mrlden.

Zever, 1870 Februar 7.

_ Gerde ».
Meinen Stier empfehle ich zum Decken der Kühe,

veckgrld 10 Groschen.
Brrddewarden. _ M . T i a r k ».

3 « verkaufen.
Drei Fuder gut gewonnene » Heu.
Bet Massen». I . D . Christoffer » .

Gesucht.
Auf den 1 . Mai d. I . rin gesunde » , kräftt»

ge», mit guten Zeugnissen versehene» Dienstmädchen
für Küche und Hau ».

Jever , de« 5 . Februar 1870.
O . . G >< n» Htt H » « k « v.

Alle Diejenigen , welche an den Hau - mann H.
W . Karl » , meinen abwesenden Ehemann , ver¬
briefte oder unverbriefte Forderungen haben , er¬
suche ich , mir darüber bi » zum 15 . d. Mt ». Ab¬
schriften etwaiger Schuldurkundrn oder specificirte
Rechnungen mitzutheilen , um mich in den Stand zu
setzen, mit de» Gläubigern rin Arrangement treffen
zu können.

« er die Anmrldung bei mir unterläßt , wird un¬
berücksichtigt bleiben müssen.

« aifidden, 1870 FrLruar 5.
H . W . Earl» Ehefrau.

S »»ntag , den 13 . Februar 1870,

bei Rud Oelrich« zu Waddewarden.
Gesucht. Aus sofort rin Schmlrdrgesrll « und

und auf kommende Ostern »der Mai rin Lehrling.
Sengwardra , im Februar 1870.

Sgl Mrhaeu.



Sine Lei NlkhepPenS an sehr guter Sagt herzu.
Mellende , zu», » «trieb « der Handlung eingerichtete
Wohnung habe ich in Auftrag u» t«r der Hand zu
Verpachten.

Pachtltedhaber « ollen stch bei mir melde«.
Heppenö , 1870 Februar 4.

Koch.

Theater-Verein zu Jever.
Donnerstag , den 1Ü. Februar, dritte

theatralische Ausführung und Ball im Adler.
Anfang 7 Uhr.

Vor 6 Uhr wird der Saal nicht ge¬
öffnet.
^ _ _ D . z . D.

Auf das den Erben deS writanv GastwirthS
Johann Hinrich GärdeS zugehörig « , lm Kirchdorf«
HeppcnS brlegene WirthShauS nebst Zubehörungen
« erden im Lsusr de» nächsten Sommer- 1130 Lhlr.
Gold zur ersten Hypothek anzuleihen gesucht.

HrppenS , 1870 Febr. 4.
Koch.

Schottische Candle-Kohlen
empfehlen

H . I . Galhemann,
G. F . Fooken

zu ^ ovksiel.
Mtr Dover nehmen die Herren C. A.

Hinrichs , Schlechte , « nd Gastroirti» Sander
im A dler Aufträg e für uns entgegen.

Gesucht.
Zum 1 . Mai eine Stelle sk» DeMvisell« oder

a!» Haushälterin . Naher« Auskunft wird Herr Luch,
Händler RcmmerS gern «rtheilen.^

Met isch d rNirr NroßaNtgiN Geldverloosung
ohne grosie KHm zu bithnügen rast hat , 'den rna,
chcN uät äuf die ilü hrutigeN Bka'tt fkhchdle Anzeige
der 'GtaäAtffrAenhandlung U. Bbldfatch tn Hamburg
aufmerksam . DEeb Haus fst durch Au-zaiMng von
Millionen Gewinne überall bekannt und gehen für
die nächste Geldvrrloosung Laufende von Bestell»«»
g - n zu. . ^ . ..

Sonntag , den 13 . d . M.,
Ball

lür irr»Kv R eut«
bei Heuer mann zu RüstrrstÄ.

Die zum Nachlasse deS weil . Arbeiters Sarl An¬
ion Ludwig Janssen gehörige , zu Roorhausrn brlr«
gen « Häusling « stelle, welch « au » dem Haufe, Garten
und pl . m . 2 Matt Land . » Frücht , soll zum Antritt
aus den 1 . Mai d . I . unter der Hand verkauft werden.

KauflKichsKr » Md» Dch
Freitag, den II . Febmrar d. I .,

Nachmittags 4 Uhr¬
in Berkh . Hekprn 's Wirlhshaüfr hieftlbst zum Wo« ,
trahiren riofindM.

Sillenstede, 1870 A-nr. 31.
A. L t « « , « » .

»w «k 1« UMmvMm « « WchW
Hau » « it Eartrngrund halse « sch zu verpachte
«uch st« ich « icht abgeneigt , dasselbe zu verkaufe»
Pacht » resp. Kaufliehhaber wollen sich deshalb aß
Gastwtrth Fr . Hinrichs daselbst oder «a mich wende«,

Jever , 1870 Febr . 1 . - s
S . Rolf « . !

vir Erben der weil. Eheleute Herrn Hugug-
Humbert und Ehefrau, geb . L . - . Homfeld, zu Ditz«
wollen nunmehr behuf Aushebung der Kommunion

am Mittwoch , den 16. FebruarI
I ., Nachmittags 1 Uhr anfangen-,
im Voß 'schen Gaschofe zu Ditzu«

1. ihren zu und unter Ditzum rc . belege-
neu, stch im besten Culturzustandr k-
findenden Hrerd Landes, bestehend M
Wohn- und Wirtschaftsgebäude , schi-
nem Garten , 69^ alten Grasen odk
116 Morgen 89^ Nutheu Landes , ?

L . ihre ebendaselbst sehr günstig gelegen«
beiden Ziegeleien, worauf 8 Matt
Steine und 7 Mann Dachziegel m
chm können,

3. ihre daselbst Gelegene Wind-, Noß - ut
Peldemühle , eine der besten in hiesig
Gegend, nebst Behausung undGartg

4 . ihr daselbst bellenes Warshaus A
Gmtm , H« rch H« « Pvmm« « ch
benutzt,

zum Antritt auf 1 . Wai 1871 , öffentlich meistbiM
verkaufen lassen, zu welchem Termine Restrct«»^
Hierdurch mildem Bemerken einlade, daß der Htt!
Landes und die Ziegeleien entweder zusaif
men oder jeder für stch und Ersterer k
Ganzen und auch bei Stückenau-gebot-n » l
den sollen und die Bedingungen vom 1 . Februars
sei Jahres an in meinem Esmtoir zur Einsichtig
gen, auch gegen Erstattung der LvpiaUe« absch-rM
zu «chalten stnd.

Weener, den 19. Januar 1870.
Si ssi ng h , Auctionator.

Anzeiger für Harlingerlan-
Jnsertionen für den Anzeiger für HarlingeM

welche die größte Verbreitung in den Aemir
Wittmund und Esen» finden, besorgen 4 Zö'
10 Schwären s

Jever. Mettcker Lt Söhne.

Casino in Schortens
am Donnerstag, den 10. Febr., in Zimmermannlt
ral, wozu die Mitglirder ergebenst emladet
_ _ d . z . D. ^

Gesucht.
ES können sogleich 4 Zimmer , und Maurers

srllen Arbeit bei Neubau «rhälteo beim !
ZlmmerMeistrr H. E . HarmS

NeuenderMüblenreihe. ,

ReligiöseVersammlung
^

!
Donnerstag Abend 6'/» Uhr PH Moorhausen.



Z« « rtrrff de», am
11 . d. MtS .,

Nachmittags pränse 4 Uhr,
in F. Buck Hits. Wirthshause unwiderruflich
1»m letzten Malt zum BerkgusSaussatze kommenden

Landguts LMvUEok,
in drr Gemeinde Wüppil», wird bekannt gemacht:

1. > aH zu» Aussotz« kommen:
». da» HLusliugshau» an der Südwendnug

mit 2Z Watten 27 Ruthen Land«»,
d. dir» Hau»mann7haus rc. zrrLilienhof mit 112

Natten 1 Rath « Lande», und hieraus
o. d «r ganze «nget« nnte Loiaplcx;

. 2. dass , i« Bezug auf kontraktmäßigen Se»
brauch de» Lande» bi » Mai 187i alle Recht,
gegen den Pächter, Herrn Laddig», dem Käufer
mit übertragen « erden sollen»

3. baß der Pächter pk. m . 1V' / , Matten Güstfalge
Zmal gut gepflügt und geeggt bis zum 1 . Juli
1870 zu bearbeiten und dem Käufer zu
überlassen Hst, und

4. daß, durch Umwandlung in Rente, dir Wein-
kausSgeldrr von dem Immobil bereit » im Jahre
1849 abgelöset find, und die Wrinkaus - rente
unter den zu jährlich 200 bis 250 Thlr . veram
schlagten Abgaben mitbegrissen ist.
Jever, 1870 Janr . 29.

I . E . « . Müller,
eonv. Brvollm. _

Zweites
M

tü'
W
' ic
W

! »k
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>
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Handwerker-Cafirw
am Mittwochs den 9. Februar, zu Reuende im Saale
des Herrn Gastwirths H . G . Janffen , wozu freund»
liehst eingkladen wird von

Sonntag , den IZ. Februar,

Tanzmufik
bet H . A. Mart en» zu Langewerth.

Entlaufen . Sin keine « weiße» Schwein.
Dem Wiedrrdringer ein ^ Belohnung.

Sirbrtthau » bei Jever.
Adolph Niebour.

Verpachtung.
Di« zur Zeit von dem Mauermetster Earl K.

Bohnrnkamp bewohnte Wohnung in dem an der
Krumtllenbogen - Straße hiesclbst belegen«» Hause de»
Herrn Juflizrath » Jürgen » Hab» ich im Aufträge,
zum Antritt aus nächsten Mal, auf rstn Sdeb mehrere
Jahre unter der Hand zu verpachten.

Pachtliebhsb - r werden ersucht, sich baldmöglichst
bei mir z« melden.

Jever, 18« - DM . 1
v . C « l l ».

Dir Pächter de» Katharinen» und ESktlienaußen»
ms grodrn», welche den Andel auf der Deichkappe noch

lag« » haben, werden hiermit ersucht, denselben inner«
halb 14 Lage«, längsten » gegen de« II . Febr . d . I -,
wegzafchaffen . Säumige werden nach Ablauf dieser^ Zeit beim Amte « »gezeigt werden.

2. » tzlrich « .
Grodrnaufsehrr.

Wegen Auswanderung nach Amerika wünsche ich
dir von mir bewohnt werbende Stelle der Frau Wittwr
Eiler», bestehend au » Behausung und einem plm . »/,
Watt großen Garte«, zum Antritt aus Mai d . I ., zu
veraste -pachten.

Refl - ktanten wollen sich baldigst an mich oder
an den Schreiber Kketschrr in Jever » enden.

Jrihauserstrl, 1870 Februar.
Jacob S «darf.

Donnerstag , den 10 , Februar.

Herren- und Damenclub,
wozu frrundlichst rtnladrt

_ P . Sretzen in Westrum.
Alle Diejenigen , di« mir noch von 1868 und

früher schulden, werden ersucht, innerhalb 8 Tagen
Zahluüg zu leisten, widrigenfalls ich einem Rechnung »»
stell,r hj» Einziehung Übertrag,.

Reuende , im Januar 1870.
.

G. H - 3 a « s s e u.
Da» Hau » der Wittwr Wenn «« an der Hopfen»

zaunstraste hirsrlbst ist auf Mai d. I . noch zu vrr»
pachten.

Jever, 1870 Februar.
^ _ I . G . G . K l c t ich r r.

Oer HandelSmonn Harm Janffen zu Warnsath
will am
Donnerstag, den 10. Februar d . I .,
Nachmittag » 2 Uhr, in Heuermann» WirthShaus« zu
Rüste - siel

mehrere große und kleine Schweine
gegen haare Zahlung unter r ?r Hand v«r»
kaufen.

Warnsath, im Frbr . 1870.
_ I a y s s r n.

Auf Mai d. I . habe ich noch mein in hiesigem
Ort » belegen«» Hau» zu verpachte» .

Schortens. Hinr . Engekbart ».
Erlaube mir hiemit die ergebene Anzeige, daß mein

Sptrituosen -Lager
jetzt mit allen hiesigen gangbaren
auf's vollständigste eompletirt ist und Lurch gute Eon»
»oxionen in Len Stand gesetzt bin, « it jedem Geschäft«
eonrurriren z« können . Als besonders prnSwerth
empfehle guten abgelagerten Genever , kein reiner
Sprit , 44 »/ , 4 Oxhoft 22 Thlr ., leichtere Maare 4
«/, 15 Sgr. billiger, feinsten altenJamaika -Rum
4 Flasche 1 Thlr . , bei Abnahme größ -rer Quantitäten
«ntfprechrnden Rabatt . — Proben stehen gern zu
Diensten.

Wilhelmshaven , de« ZI . Jan . 1870.
<1. w. 4rn <»I«It.

Neue mürbekochende graue und grüne
Erbsen , weiße Bohnen und große Böhmische
Linsen empfiehlt

I . F » G . Tren- tel.
Li « von der Wittwr Meiner » bewohnte Wsh»

n«Ng habe auf künftigen Mai noch zu verpachten.
Jever, Febr. I . 1870.

Hrinr . Andrer,
Schuhmacher.



Original - Staats Prämien . Loose X
O sind überall g -Htzl ' ch ju spi len erlaubt . piL
8 Rur 2 Thlr . Pr . Crt.
^ kostet ein ganze« Original - LooS der von Hohr
O Staats -Regierung genehmigten vnd garan-
^ tirten großartigen

Geld -Verloosung , ^
deren Gewinnziehung schon am 10 . d . M . O
stattfindet, wo jedes gezogene Loos unbe- O
dingt gewinnen muß , und folgende Gewinne, k)
als eveut . 0

8 250M , S
200 . 000 , 190,000 , 175,000,
170 .000 , 165,000 , 162,0V « ,
160 .000 , 138,VV « , 156,000,
133,00 « , 152,000 , 150,000,
100 .000 , 50,V0Ü , 4V,00V, 30,000,

^ 25,000 , 20,000 , und nahezu an
X 30,000 Gewinne » 15,000 , 12,000,
8 10,000 , 8000 , 6000 , 5000 , 4000,
kl 3009 , 2009 , 1000 Mk . rc. rc . A
A zur Entscheidung kommen . vF
O Frankirte Aufträge, werden gegen Einsen - O
A düng des Betrages , gegen Postcinzahluug r - ,

oder gegen Postvorschuß , selbst nach den ent-
ferutcstenGegenden, prompt und verschwiegen A
auSgcführt von der mit Versendung obiger
Loose staatlich beauftragten StaatSeffecteu-
handlnng

« « INIard , x
»ck in Hamburg. ^

xxxx LZ
Ich habe noch «inen in Althippens belegrnen

HauSplatz zu verlausen.
Wilhelmshaven, den 1 . Februar 1870.

H . A . Knoop, Schmiedemeister.
Ich habe eine zu K ein Ostiem drlegrne Land»

HSuölingSstelle, bestehend aus einem guten Wohnhaufe,
einem großen Gart «n und pl . m . 9 Scheffel Saat
Geestländrreien , unter günstigen Bedingungen unter
der Hand zu verkaufen.

Liebhaber wollen sich ehesten« an mich « enden.
SchvrtenS. EarlMaeS.

. Gesucht.
ES können sofort oder um Ostern zwei kräftige

Burschen bei mir in dir Lehre treten.
Wilhelmshaven, den l . Februar 1870.

H . « . Kn oop, Schmiedemeister.
Hinrich M . G - rdr » Erben zu Wtefrlfcr Fuhtrrrge

haben 3V Fuder Weiß- und Bohnen-Stroh käuflich
_

Bon jetzt an werde ich mein Geschäft mit »itkr«
werkverständigen zuvrilässtgen Gesellen ausö Thätigste
Wieder sortsetzen, bitte daher meine geehrten Gönner,
mich fortan mit recht vielen Aufträgen beehre» zu
Wollen.

Hohenkirchen. F . R . Christian » ,
Böttchcr.

Gesucht.
Auf Mai ein erfahrenes Dienstmädchen.
Fedderwarden.

Bernhard Cohn.
Daö Lager

^

fertiger Geschäftsbücher,
für die verschiedenen geschäftlichen Einrich - ^

tungen Passend, ward kürzlich aufs vollstän¬
digste cömpletirt . Ich halte dasselbe unter r
billiger Preisstellung angelegentlichst em¬
pfohlen und gebe die Ki aig und Ebhardt - g«
schm Bücher zu Fabrikpreisen ab . Be

I . F . G . T r e n d t e l . > «n

80 « Pfund
große schön« Türk . Pstaume » gebe pr . 100 Pss ^
zu 7 Thlr . ab . Di

Jrver , 1 . Februar 1870.
I . G . M « m m r n . §

Gebarts-Aazeigen . so«
Heut« Morgen erfreuten wir uns der glücklich« bi«

Geburt eine« gesunden SöhnchenS . 70
Hohenkirchen, 1870 Februkr 5 . sell

F . Kolbe und Frau , PH
geb . T i a r k S. ot»

Durch die glückliche Geburt einer gesunden Locht « ^
wurden erfreut

» . A. KrrrichS und Frau , 1°"
geb . Hol th off. p"

Jever , den 6 . Februar 1870.

Todes-Anzejgkn . ^
Gestern Morgen um 8 Uhr starb nach kurz«

Krankhe - r a « den Masem im 33. Lebensjahre d»
Haukmann Malt n Antsn Schw ' tterS zu Sophi«»
groben . Der Vollendete ist sanft entschlafen zum s»
ligen Erwachen bei Gott ; die Hinterbliebenen ai» —
fühlen unaussprechlichen Schmerz , sowohl die hinlm
blirdrne W ttwe , welche nach neunjähriger glücklich»
Ehe jetzt ihren Ehemann und den Versorger ihm
3 unmündigen Kinder verloren hat, als auch d»
alte, durch wiederholte harte Schicksalsschläge sch »» A
getroffen« Vater, welcher jetzt seinen letzten Sohnhtl ^
hinscheiden sehen müssen.

Solche- bringen hierdurch den Lerwandten il«!
Bekannten zur Anzeige mit trauerndem Herzen

die Hinterbliebenen .
'

Sophiengroden , 1870 Fedr . 3.
Dre Brndlgung soll am Freitag Abend , 11 . l

M., staltfindrn.
Gestern Abend gest l es Gott , unsere liebe Tochitt .

Bcrnhardine Marie 4
im Alter von 2 Jahr n 10 Monaten nach drei« ich!> f,
ger schwerer Gehirnkrankheit von unserer Seite j« D
nehmen , welche « wir allen Theilnehmrnden zur st» g
zeig« dringe» .

Dir tirsbetrübten Eltern
A. B . Drantmann und Fra«,

geb . Oltmann ». h
Scheep, 1870 Frbr 7. ^ h

« » « «» », Ormr«M i»« aB »a« ». ». Me«««!
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